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Zur Tradition ist das Sportfest zwischen Bewohner der 
Tagespflege Sonnenblume und den Vorschulkindern 
aus dem Bieblacher Eltern Kind Zentrum Krümel ge-

worden. Am 31.08.2023 trafen sich die Sportler auf dem 
Außengeländer der Tagespflege Sonnenblumen.

Nach der gemeinsamen Erwärmung mit Musik wurden an 
verschiedenen Stationen Kräfte, Geschicklichkeit und Aus-
dauer gemessen: Torwand schießen, Angeln, Kegeln und 
Ziel werfen. Sieger waren alle und bekamen am Ende Ur-
kunden und Präsente überreicht. Mit dem gemeinsamen 
Mittagessen endete unser Sporttag 2023.

Ein toller Tag.  
Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr 

 
Kita Krümel: 
Traditionsreiches Sportfest für Jung und Alt 

„Kinder der Kita Krümel beim Generationensportfest  
der Tagespflege Sonnenblume“ - Foto: Kerstin Winner                                      

31.08.2023 

Hochkarätigen Besuch aus Berlin konnten die beiden Bieblacher Mitarbeiterinnen der Verbraucherzentrale Thüringen 
am Freitag, dem 25. August, im Stadtteil begrüßen. SPD-Generalsekretär Kevin Kühnert und die Parlamentarische 
Staatssekretärin und SPD-Bundestagsabgeordnete Elisabeth Kaiser hatten sich zu einem Rundgang durch Bieblach 

Ost und Lusan angemeldet. Anschließend fand in Lusan auch eine Podiumsdiskussion mit den beiden SPD-Abgeordneten 
statt. 

Themen waren neben der Situation auf dem Wohnungs-
markt, den gestiegenen Lebenshaltungskosten und den 
örtlichen Gegebenheiten auch die konkrete Lebenssitua-
tion der Bieblacherinnen und Bieblacher. 

Miriam Gese von der Verbraucherzentrale kennt die 
schwierigen Lebensbedingungen in diesem Stadtteil. „Die 
Menschen kommen oft mit aufgestautem Frust und be-
rechtigtem Ärger in die Beratungsstelle in der Leuchten-
burgstraße. Dabei geht es nicht nur um untergeschobene 
Verträge und falsche Inkassoschreiben, sondern auch um 
das Lebensgefühl hier in Bieblach Ost“, sagt Gese. 

Die Probleme des Stadtteils sprach die Verbraucherschüt-
zerin auch bei der anschließenden Podiumsdiskussion in 
Gera Lusan an. Neben ihr saßen Kevin Kühnert, Elisabeth 
Kaiser und der Geraer Stadtrat Nils Fröhlich (Bündnis 90/
Die Grünen) auf dem Podium. In der Diskussion wurde 
deutlich, dass die Bewohner beider Stadtteile mit vielen 
sozialen Schwierigkeiten, knappen Renten und dem immer dringender werdenden Bedarf an Barrierefreiheit zu kämpfen 
haben. Das größtenteils aus Gera Lusan stammende Publikum beteiligte sich interessiert und mit vielen Fragen an der Dis-
kussion. 

In Bieblach Ost kommt zu diesen Problemen noch die fehlende Infrastruktur hinzu: Es gibt keine Apotheke, keinen Bäcker, 
keinen Friseur und außer dem Kaufland an der Endhaltestelle nur eine kleine Einkaufsmöglichkeit. Zudem haben beide 
Ortsteile keinen Ortsteilbürgermeister. Damit fehlt eine politische Vertretung der Bürgerinteressen, weshalb die Lusane-
rinnen und Lusaner bereits eine Unterschriftenaktion für einen Ortsteilbürgermeister gestartet haben.

Mehr dazu auch auf dem YouTube-Kanal „Heinz unterwegs...“ https://www.youtube.com/watch?v=eAsxkHIlVsA

SPD-Politprominenz  
in Bieblach Ost und Lusan 

25.08.2023 

v.r.n.l. Heike Klees (Projektleitung VSIQ), Christine ten Venne (Mitarbeiterin 
in Projekt VSIQ), Miriam Gese (Mitarbeiterin im Projekt VSIQ),  

Kevin Kühnert (SPD Generalsekretär), Elisabeth Kaiser  
(SPD Parl. Staatssekretärin) - Foto: Verbraucherzentrale
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Seit September 2023 konnte, gemeinsam 
mit der räumlichen Unterstützung durch 
die Kita Mosaik, das Projekt „AlltagsheldIn-

nen“ ins Leben gerufen werden. Jeden Dienstag 
treffen sich die Stadtteilmütter mit interessier-
ten Frauen aus Bieblach und anderen Stadttei-
len in der Begegnungsstätte der Kita Mosaik in 
der Heidecksburgstraße 8 in 07552 Gera.  

Ein offenes, partizipatives Angebot trägt dazu 
bei, dass das Beisammensein durch alle Teilneh-
menden mitgestaltet werden kann. Im wöchent-
lichen Wechsel kann die Begegnung in familiärer 
Atmosphäre sowohl vormittags als auch nach-
mittags wahrgenommen werden. Von gemein-
samen Ausflügen oder Besuchen von Kreativ-
angeboten über gemütliche Kaffee,- Koch- oder 
Teerunden bis hin zu Vorträgen über selbstge-
wählte Themen sind den Angeboten kaum Gren-
zen gesetzt. 

28.08.2023Klimagerecht wohnen – auch in Bieblach? 

Was ist klimagerechtes Wohnen und wie kann es konkret im Stadtteil Gera Bieblach umgesetzt werden? Diese 
Fragen wurden am Montag, 28. August 2023, im Rahmen eines interaktiven Nachmittags im Bieblacher Büro 
der Verbraucherzentrale Thüringen diskutiert. Eingeladen hatte Laura Wahl, Landtagsabgeordnete von Bündnis 

90/Die Grünen und energie- und umweltpolitische Sprecherin ihrer Fraktion. Neben Miriam Gese und Christine ten Venne 
von der Verbraucherzentrale nahmen die Mitarbeiterinnen des Geraer Wahlkreisbüros von Laura Wahl, Vertreterinnen 
lokaler Wohnungsunternehmen wie der TAG und der GWB Elstertal, der Energieversorgung Gera, das Stadtteilbüro und 
interessierte Anwohnerinnen teil. 

„Es war ein sehr offener Austausch zwischen Politikerinnen, Unternehme-
rinnen und Anwohnerinnen“, sagt Christine ten Venne von der Verbrau-
cherzentrale Thüringen. Sie findet: „Solche Formate sind wichtig und soll-
ten nicht nur vor Wahlen regelmäßig stattfinden, damit die Bürgerinnen 
und Bürger mit ihren Bedürfnissen gehört werden“. 

Nach einem Impulsvortrag zum Thema klimagerechtes Wohnen am Bei-
spiel des ersten klimaneutralen Plattenbaus Thüringens in Stadtroda wur-
den gemeinsam mit Expertinnen und Experten bei einem Rundgang Ideen 
gesammelt und sich über Lösungsmöglichkeiten und Probleme bei der 
energetischen Sanierung ausgetauscht. Neben innovativen Ideen konnten 
auch Handlungsbedarfe identifiziert und bestehende Hemmnisse thema-
tisiert werden.

AlltagsheldInnen in der Kita Mosaik Seit September 2023

Rechts Claudius Oleszak, (Standortleiter TAG Wohnen 
in Gera), Nils Fröhlich (Bündnis 90/Grüne), Laura Wahl 

(Bündnis 90/Grüne), TAG-Teamleiterin Dominique 
Nündel, Miriam Gese (VSIQ),  

Markus Popp (Geschäftsführer GWB Elstertal), 
 Anwohnerin, Mitarbeiter der EGG,   

Foto: Verbraucherzentrale 

„In gemütlicher Runde sitzen die Stadtteilmütter Nahed Kanaan und Nuria Salimy mit 
den BesucherInnen des Projektes Alltagsheldinnen zusammen“  

Foto: Samar Bitar

Informationen zum Energierecht, die Überprüfung bestehender 
Verträge und anstehender Heizkostenabrechnungen sind 
nach Terminvereinbarung im Bieblacher Quartiersbüro der 
Verbraucherzentrale in der Leuchtenburgstraße 10 jederzeit möglich. 
Auch bei allen anderen vertraglichen Schwierigkeiten stehen die 
Mitarbeiterinnen der Verbraucherzentrale gern zur Verfügung. 
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Die Spannung war groß am 12.09.2023. Wird unser alljährliches Sportfest gelingen? Denn in diesem Jahr sollte alles 
etwas größer ausfallen.

Eine große Hilfe war uns die Sozialbildende Schu-
le „Gesundheit“ mit ihrer Sozialbetreuerklasse. Die 
Schüler haben sich Stationen ausgedacht und diese 
auch betreut. Ein großes Dankeschön dafür! Eben-
falls unterstützte uns der Jugendsportbund mit ei-
ner umfangreichen Station für alle Altersklassen. So 
konnten alle Gäste und Bewohner unseres Hauses 
insgesamt 19 Stationen absolvieren. Es wurde nicht 
nur sportliches Geschick gebraucht, sondern auch 
geistige Fähigkeiten bei den Schätzfragen.

Als langjährige Gäste konnten wir die Kita „Mosa-
ik“ begrüßen. Besonders hat uns gefreut, dass die 
„Tabalugaschule“ sowie die Schule“ Am Bieblacher 
Hang „mit viel Spaß und Freude dabei waren.

Danke an Alle Mitwirkenden! Eine Wiederholung im 
nächsten Jahr würde uns sehr freuen!

Ehrenamtliche Helfer sind in unsere Einrichtung jederzeit gern gesehen und herzlichst willkommen. 

Sportfest der Generationen 
„Ehrenamt ist unbezahlbar“

12.09.2023

„Kinder und Erzieher der Kita Mosaik sowie Bewohner und Betreuungspersonal des 
AWO-Wohn- und Pflegeheims beim gemeinsamen Sportfest“ - Foto: Frau C. Vogel

„Tatkräftige Unterstützung der Stadtteilmütter durch Social-Media-Koch Dr. Emkus und Moderation von 
Swen Weil“ - Foto: OTEGAU Gera

Am 13.09.2023 fand in diesem Jahr der nunmehr der dritte Aktionstag in Gera statt. Unter dem Motto „Wir für Gera“ 
konnten an verschiedenen Orten im Zentrum Geras dutzende Angebote von Vereinen, Verbänden sowie kommu-
nale Einrichtungen und Institutionen für alle Altersklassen besucht werden. Auch das Projekt Stadtteilmütter unter-

stützte die Veranstaltung. Im Kultur- und Kongresszentrum der Stadt Gera wurde das Angebot zum Kinderschminken von 
den Stadtteilmüttern ebenso betreut, wie das Internationale Live-kochen in den Geraer Arcaden. Am späten Vormittag 
startete das Kochevent mit einem syrischen Gericht aus Bulgur, Paprika, Koriander, Minze und weiteren köstlichen Zutaten. 
Zum Mittag bereiteten die Stadtteilmütter mit afghanischen Wurzeln eine Suppe mit Bohnen, Nudeln und vielen exoti-
schen Gewürzen zu. Alle Speisen konnten durch die Besucher der Arcaden probiert werden. Auch Social-Media-Koch, Dr. 

Emkus, schaute den Stadtteilmüttern interessiert über die Schulter, kostete und kürte 
alle Gerichte mit einem roten Herz.  

Aktionstag Stadtmitte  13.09.2023
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1993 als jüngste Schule in Gera eröffnet, feierte die „Tabaluga“-Grundschule am 
23.09.2023 ihren 30. Geburtstag. Für die kleinen Gäste gab es verschiedene Aktionen 
auf dem Schulhof. Unterstützt wurden wir dabei unter anderem von Erzieherklassen der 
SBBS Gesundheit, Soziales und Sozialpädagogik, den Stadtteilmüttern des Stadtteilbüros, 
dem Spielmobil, der Geraer Sportjugend, der Tanzschule Step by Step und vielen ehren-
amtlichen Helfern.

Für die großen Gäste gab es ein buntes Programm, welches von den Schülerinnen und 
Schülern im Vorfeld einstudiert und dann zweimal in unserer Turnhalle aufgeführt wurde.

Ein großes Dankeschön gilt auch den Sponsoren, die unser Schulfest sowohl finanziell als 
auch mit Sachspenden unterstützt haben.

Schulfest - 30 Jahre 
„Tabaluga“-Grundschule

23.09.2023

In Zusammenarbeit mit der Diako-Thüringen und dem Projekt für gesellschaftlichen Zusammenhalt des Bundesinnen-
ministeriums wurden den interessierten Menschen in Bieblach die Möglichkeiten zur Verfügung gestellt, einen Ort des 
gemeinsamen Verweilens und Schaffens zu etablieren.Die Früchte dieser Zusammenarbeit wurden am 15.09.2023 ge-

meinsam im Anwohnendengarten in der Hilde-Coppi-Straße gefeiert und verarbeitet.

Beim ersten Sommerfest der Gartengemein-
schaft wurden bereits am Morgen der Grill und 
der Topf angefeuert. Bei Reis, Kebab und Gu-
lasch aus den garteneigenen Tomaten und Pe-
peroni wurden die reiche Ernte und die Erfolge 
der Saison gefeiert. 

Dabei besuchten auch bisher nicht im Garten 
aktive Leute das Gelände und wurden mit den 
Speisen, guter Laune und Gemüse-To-Go ver-
sorgt. 

Nach diesem erfolgreichen Saisonabschluss 
freuen wir uns bereits auf das nächste Jahr, 
weitere interessierte Hobbygärtner*Innen, 
nachbarschaftliche Kooperationen oder auch 
einfach Menschen die Lust haben, in dem grü-
nen Kleinod mit Freund*Innen oder Familien zu 
verweilen!

Wenn auch Sie Interesse haben, dann sprechen 
Sie unsere Leute einfach mal am Zaun an!

Erntedankfest  
im Gemeinschaftsgarten Bieblach-Ost

15.09.2023 

„Kevin Heinrich Diako-Thüringen im Gespräch  
mit einem Mitglied des Gemeinschaftsgartens“  Foto: Kevin Heinrich

„Kinder, Eltern und Lehrer der Tabaluga Grundschule Bieblach feiern gemeinsam das Jubiläum“  Foto: Tabaluga GS
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Der Einladung zum gemeinsamen Kochen und Erzählen folgten Frauen mit ihren Kindern zur IKW. Es herrschte in den 
Räumen des Familienzentrums der Kita Mosaik eine Atmosphäre des regen Treibens und Tuns, welche Gerichte aus 
der Ukraine und Afghanistan zubereiteten. Unterstützt von den Kulturmittlern aus Syrien, der Ukraine und Afgha-

nistan entstanden so Kuchen mit Zwiebeln und Kartoffeln, Bratapfelkuchen, Rosinenquarkschnecken, Kirschknödel oder 
Bananensticks u.v.m. Viele Leckereien z.T. mit scharfer oder süßer Würze entstanden.

Kita Mosaik: Gemeinsames Kochen  
im Zuge der Interkulturellen Woche in Gera 29.09.2023

„Köstlichkeiten zum gemeinsamen, internationalen Kochen im Zuge der Interkulturellen Woche“ - Foto: Adrienne Krause

15 Jahre MGH Gera 14.07.2023

Am 21.05.2008 feierte das Mehrgenerationenhaus seine offizielle 
Eröffnung in Gera. Für die vier Einrichtungen - die Kita „Bummi“ 
der AWO SV Gera, das Familienzentrum des Schlupfwinkel und Sor-

gentelefon, dem Jugendclub „CM“ der Stadt Gera und der Kinderkleider-
kammer des DKSB Gera – war dies Anlass, mit vielen Gästen ein großes 
Familienfest bei strahlendem Sonnenschein zu feiern.

Zahlreiche Gäste nutzten das schöne Wetter um, im Garten des MGH-Ge-
ra sich an den vielfältigen Angeboten, wie dem Streichelzoo, den Sport-
angeboten des Stadtportbundes oder den wunderbaren Geschichten von 
Frau Krause zu erfreuen. Die Dartscheibe und die Hüpfburgen waren auf-
gebaut und das Cafe „Jedermann“ versorgte Groß und Klein mit Geträn-
ken und allerlei Leckerem. Um 16:30 Uhr stiegen viele bunte Luftballon 
mit den unterschiedlichsten Wünschen in den Geraer Himmel.

„Einen bunten 
Nachmittag mit 
Spannung, Spiel 

und jeder Menge 
Mitmachaktio-
nen gab es zum 
15. Jubiläum des 
Mehrgeneratio-

nenhauses in Bie-
blach-Ost“ - Foto: 
Familienzentrum
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Hausnotruf der Malteser: Ein treuer Helfer in der Not

Wer in seinem eigenen Zuhause auch im höheren Alter lebt, braucht meistens ein paar Helfer. Dazu zählt auch der Hausnot-
ruf, denn der ist 24 Stunden verfügbar, hört genau hin und kostet nicht viel. 

GERA. „Jeder Mensch hat seine eigenen Vorstellungen, wie er 
sich sicher fühlt, zumal in den eigenen vier Wänden“, sagt Ro-
bert Golz von den Maltesern. Der Produktmanager wird von vie-
len Alleinlebenden, Paaren und Familien gefragt, was für ältere 
Menschen, die nicht in einem Pflegeheim leben, wichtig ist. Die 
Überlegungen laufen meist auf jemanden hinaus, der sich küm-
mert und verlässlich ist. „Und dann kommt man immer an den 
Punkt, dass es jemand sein muss, der Tag oder Nacht schnell 
zur Stelle sein kann“, berichtet Robert Golz.  Berufstätige An-
gehörige sind dies eben leider nicht. Genauso wie „Freunde in 
der Nähe“, die nicht ständig verfügbar sind. Dabei ist es gerade 
mit schwächer werdenden Beinen und Augen oder instabilem 
Kreislauf wichtig, im Notfall schnell Hilfe zu bekommen.

„Hausnotruf bedeutet, dass ein geschulter Mitarbeitender auf 
Knopfdruck des Kunden zugeschaltet wird. Mit diesem kann 
man sprechen und das Problem angehen – egal wo man sich 
im Haus oder in der Wohnung befindet“, so Golz. Die moderne 
Technik sei einfach zu bedienen. Der Druck auf den Knopf an 
der Halskette oder dem Handgelenk sorgt dafür, dass die Ver-
bindung hergestellt wird. Selbst wenn das Reden nicht mehr 
möglich ist, kann der Mitarbeitende „in den Raum hören“ und 
die notwendige Hilfe auf den Weg bringen. Je nach Situation 
kann das eine vorher benannte Kontaktperson, wie ein Ange-
höriger oder Nachbar, sein - oder eben der Rettungsdienst. Ist 
der Hausnotruf mit zusätzlichem Bereitschaftsdienst gebucht, 
so stehen 24 Stunden am Tag auch die Malteser zur Verfügung 
und können mit dem hinterlegten Haustürschlüssel nach dem 
Rechten sehen.

Da die Tage kürzer werden, halten sich die Menschen wieder 
mehr im Inneren auf. Ältere Menschen sind häufiger allein im 
Haus oder in der Wohnung als es im Sommer der Fall ist. Für die 
Malteser ein wichtiger Grund, den Hausnotruf günstig anzubie-
ten, damit Interessenten und ihre Angehörigen diese Form der 
Sicherheit ausprobieren können: Vom 1. Oktober bis 15. No-
vember gibt es den Hausnotruf mit einem Preisvorteil. Grund-
sätzlich werden die monatlichen Kosten von rund 26 Euro in 
der Basisversion meistens von den Pflegekassen übernommen, 
wenn ein Pflegegrad vorliegt. 

Die Malteser in Gera bieten den Hausnotruf nicht nur in Gera 
Stadt an, sondern sind auch in Altenburg sowie dem Umland 
von Gera und Altenburg aktiv. So ist immer jemand in der Nähe 
der helfen kann. 

Mehr Informationen unter www.malteser-gera.de  
oder www.malteser.de/hausnotruf  

Fotos: https://malteser.eyebase.com/view/pinC8fqNace

Fotos: https://malteser.eyebase.com/view/pinC8fqNace

Fotos: https://malteser.eyebase.com/view/pinC8fqNace
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November

Freitag, 03.11.2023  
Lampionumzug in Alt-Bieblach: 
18:00 Grüne Mulde

Freitag, 10.11.2023  
Lampionumzug Bieblach Ost: 
17:00 Kita Mosaik

Dienstag, 21.11.2023  
Bürgersprechstunden mit Kobb Herr Laufmann:  
15-16 Uhr Stadtteilbüro Bieblach

Dienstag, 21.11.2023  
14:00 Seniorencafé in der Kita Krümel

Dienstag, 21.11.2023  
Bürgersprechstunden mit Kobb Herr Laufmann:  
15-16 Uhr Stadtteilbüro Bieblach 

Dezember

Freitag, 01.12.2023  
Weihnachtsmarkt 
Kita Krümel

Samstag, 02.12.2023 
Wintermarkt 
im KuK-Foyer

Donnerstag, 14.12.2023 
Weihnachtskonzert der Tabaluga Grundschule

Dienstag, 19.12.2023  
14:00 Seniorencafé in der Kita Krümel
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